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Sehr geehrter Herr Bürgermeister! I / /017t7tt,Schallschutz an der Bahnstrecke Bremen-Osnabrück 

Antrag: 

Die Stadt Diepholz setzt sich in offiziellen Gesprachen bei der Bahn für die Durchführung von 
Schallschutzsanierungen bzgl. der an der Bahn liegenden Wohngebiete ein. 

Begründung: 

Die Bahnstrecke in Bremen - Osnabrück gehört bundesweit zu den Strecken, die am meisten 
von Zügen befahren werden. Zahlreiche Personen- und Güterzüge nutzen die Strecke 
zwischen Hamburg und dem Ruhrgebiet rund um die Uhr und verursachen in den unmittelbar 
an Diepholz anliegenden Wohngebieten -insbesondere Nachts- eine Menge Larm. Ein 
Gesprach mit der Netz AG ergab, dass im Verlauf der nächsten Jahre die Nutzung der uns 
betreffenden Strecke für den Güterverkehr um bis ZUi 50% gesteigert werden soll. 

Daraus ergibt sich. dass es für die Stadt Diepholz Sinn macht, sich bei der Bahn bzw. Netz AG 
für verstärkte Schallschutzmaßnahmen einzusetzen, damit die Larmbelastungen reduziert und 
die Wohnqualität nicht unnötig belastel wird. Die Richtigkeit eines solchen Antrages an die 
Kommune wurde seitens der Netz AG in dem Gespräch ebenfalls bestätigt. 

Lärmschutzsaniewng'en werden durch ein vom Bund (für die Bahn) erlassenes 
Förderprogramm ergänzt und anhand einer Prioritätenliste abgearbeitet Oie Förderichtlinie des 
Lärmsanierungsprogramms - es stehen bundesweit jährlich Gelder von 100 Millionen Euro 
bereit) - finanziert auch fGr vor 1974 errichtete Bahnstrecken Sctlallsanierungsmaßnahmen. 




